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Dentſches Reich
A Berlin 26 Aug Vor einigen Wochen beſchäftigten ſich

Korreſpondenzen welche mit Unrecht als rn angeſehen
werden mit Klagen über Butterverfälſchungen Kunſt
butter c und ließen durchblicken daß die Regierung angeblich
zum Schutze der heimiſchen r geſetzliche Maß
nahmen gegen die Verbreitung der Kunſtbutter pläne und
namentlich ſei es durch Erhöhung des Zolles oder gar durch
eine Beſchränkung der Einfuhr die ausländiſche Kunſtbutter
vom deutſchen Markte zu verdrängen ſuchen werde Auch die
N A enthielt vor kurzem einen Artikel über die ſogen

MargarinButter in welchem ſie jedoch nur auf die in Eng
land ſchon ſeit mehreren Jahren beſtehenden Geſetze bezw des
Verkaufs der Kunſtbutter hinwies Es war erklärlich daß
aus dieſen Aeußerungen in der Preſſe gemuthmaßt wurde daß
es ſich in der That um eine geſetzgeberiſche Vorlage der Re
gierung gegen den Verkauf von Kunſtbutter handle welcher
durch die offiziöſe Preſſe der Weg geebnet werden ſollte Wie
ich jedoch aus guter Quelle erfahre liegt eine ſolche Abſicht
nicht vor es wird vielmehr nur angeſtrebt daß
überall im Reiche die Kunſtbutter als ein ſolches Produkt
behandelt werde welches nach den bereits beſtehenden
geſetzlichen Vorſchriften nur mit der ausdrücklichen Be
zeichnung als Kunſtbutter verkauft werden dürfe daß
ſie ebenſogut wie andere Nachahmungen von Lebensmitteln
unter jene geſetzliche Beſtimmung fällt wird kaum zu be
zweifeln ſein Fraglich iſt z Z nur noch ob dieſe Maßnahmen
von ſeiten des Reichs getroffen werden oder ob ihre Anordnung
den einzelnen Landesregierungen überlaſſen werden ſoll und
über dieſe Frage werden ſoviel man hört z Z noch Ver
handlungen gepflogen Uebrigens iſt dieſe Anregung allgemeine
Beſtimmungen über den Verkehr mit Kunſtbutter in dieſer
Richtung zu erlaſſen daß dieſer Artikel an den Verkaufsſtellen
mit entſprechender Bezeichnung oder durch die Verpackungsweiſe

enügend kenntlich gemacht werde keineswegs neu ſondern
chon vor mehreren Jahren von verſchiedenen Seiten erfolgt

und hat Anlaß gegeben daß u a in Preußen ſchon im Jahre
1834 Erhebungen über die Fabrikation den Verkauf und den
Gebrauchswerth der Kunſtbutter angeordnet worden ſind

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorps A Er
ſennüngen Veförderungen und Verſetzungen m aktiven
Heere Frhr v Puttkamer Sek Lt vom 7 Thüring Jnf Reg Nr 96
um Pr Lt befördert Köppel Hauptm und Comp Chef vom 7 ThüringSuſ deg Nr 96 unter Beförder zum überzähl Major in die erſte Haupt

manngsſtelle des 1 Niederſchleſ Jnf Reg Nr 46 v Derſ chau Hauptmann
à la suite des 3 Thüring Jnf Reg Nr 71 unter Entbindung von dem
Kommando als Adjut bei der 13 Jnf Brig als Comp Chef in das
7 Thüring Jnf Reg Nr 96 verſetzt v Linſtow Pr Lt vom Magdebüſ eReg Nr L6 unter Stellung à la duite dieſes Reg als Adjut zur
3 Jnf Brig kommandirt v Wichmann Sek Lt von demſ Reg zum

Pr Lt befördert Streit gen Wenzel Sek Lt vom Magdeb Jäger
Bat Nr 4 unter Beförderung zum Pr Lt und unter Belaſſung in ſeinem
NAommando als Aſſiſt bet der Gewehr Prüfungskommiſſion in das Pomm
JägerBat Nr 2 verſetzt Graham Sek Lt vom 4 GardeReg z
dieſer unter Beförderung zum überzähl Pr Lt von dem Kommando bei der
Unteroff Schule tn Weißenfels mit ult September entbunden Mootz Sek
Lt vom 1 Großherzogl Heſſ Jnf Leibgarde Reg Nr 115 als CompOffiz zur Unteroff Schule in Weißenfels v Mosqua Set Lt vom
a Magdeb Jnf Reg Nr 67 Graf v Weſtarp Sek Lt vom 2 MagdebJnf Reg Nr 27 als Comp Offiz zur Unteroff Schule in Marienwerder
ämmtlich vom 1 Okt cr ab kommandirt v Beſchwitz Sek Lt vomman Ulan Reg Nr 16 kommandirt als Jnſp Offiz bei der er ne
in Anklam Frhr v Gayl Pr Lt vom Anhalt Jnf Reg Nr 93 kommandirt als Jnſp Offiz bei der Kriegsſchule zu Je beide von ihrem Kom
mando entbunden v Wedell Pr Lt vom 2 Schleſ Drag Reg Nr 8kommandirt als Jnſp Offiz bei der Kriegsſchule in Erfurt von ſein Kom

mando entbunden Schaible Major 2 la suite des 2 Hannov Jnf Reg
Nr 77 und Direktor der Kriegsſchule in Erfurt zum Oberſtlt defördert
v Puttkamer Major und Commandeur des Magdeb TrainBat Nr 4
der Charakter als Oberſtlt verliehen Schomler Hauptm und Comp Chef
vom Magdeb FußArt Reg Nr 4 zum Vorſtand des Art Depots in Erfurt
Dorſch Hauptm vom Magdeb FußArt Reg Nr 4 unter Entbindung von
ſeiner Stellung als Vorſtand des Art Depots in Erfurt zum Comp Chef
ernannt Buchholtz Roethe Koch Unteroffz vom Magdeb Pion Bat
Nr 4 zu Port Fähnrs befördert Jm Beurlaubtenſtande v
Kalitſch Vizewachtm vom 1 Bat Deſſau Anhalt Landw Reg Nr 93
zum Sek Lt der Reſ des 1 Garde Drag Reg Kommallein Sek Lt
von der Reſ des 3 Magdeb Jnf Reg Nr 66 zum Pr Lt Hirt Vize
feldwebel vom 32 Bat Sorau 2 Brandenb Landw Reg Nr 12 zum Sek
Zt der Reſ des 3 Thürtng Jnf Reg Nr 71 Galetſchky Sek Lt von
der Landw Jnf des 1 Bat Weißenfels 4 Thüring Landw Reg Nr 72
Leidholdt Sek Lt von der Landw Jnf des 2 Bat Gera 7 Thüring
Landw Reg Nr 96 Nagel Wrede Sek Lts von der Reſ desMagdeb Huſ Reg Nr 10 zu Hr Lts Zinke Andrege Vizefeldw vom
Reſ Landw Bat Magdeburg Nr 36 zu Sek Lts der Reſ des 4 Thäring

nf Regt Nr 72 Rohden Vizefeldw vom Reſ Landw Bat ar
r 36 zum Sek Lt der Reſ des 3 Thüring greß Nr 71Lemelſon Vizefeldw von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ des Anhalt

r rn Nr 93 Lange Vizefeldw von demſ Bat zum Sek Lt der
eſ des 2 Magdeb Jnf Reg Nr 27 Ltebſcher Vizefeldw vom 3 Bat

Halle 2 Magdeb Landw Reg Nr 27 zum Sek Lt der Reſ des Magdeb
üſ Reg Nr 36 Breithaupt Vizefeldw vom 2 Bat uThüring Landw Reg Nr 72 zum Sek Lt der Reſ des 4 Brandend

Jnf Reg Nr 24 Großherzog Friedrich Franz II von MecklenburgSchwerin
Matthes Vizefeldw von demſ Bat zum Sek Lt der Ref des 4 Thüring

uf Reg Nr 72 v Thuemen Vizefeldw von demſ Bat zum Sek Lt
er Reſ des 7 Thüring Jnf Reg Nr 96 Hüniger Klein Vizefeldw

vom 1 Bat Altenburg 7 Thüring Landw Reg Nr 96 zu Sek Lts der
Reſ des 7 Thüring Jnf Reg Nr 96 ne r zewachtm vom
Reſ Landw Bat Magdeburg Nr 36 zum Sek Lt der Reſ des 2 Pomm
Ulan Reg Nr Roth Vizewachtm vom 2 Bat Halle 2 Magdeb

re Nr 27 zum Sek Lt der Reſ des Weſtfäl Drag Reg Nr 7
ncke Vizefeldw vom 32 Bat Geargndag 4 ggiriyg Landw Reg Nr 72
um Sek Lt der Reſ des Lauenburg Jäger Bat 9 Lederbogen
izewachtm vom Reſ Landto Bat Magdeburg Nr 36 zum Sek Lt der

Reſ des Magdeb TrainBat Nr 4 befördert B Abſchiedsbewillit
Jungen im aktiven Heere Wegerich penſ bisher beim Bez

ommando des 2 Bat Foch z Thür nen Reg Nr
der Charakter als Sek Lt verliehen Schuch ajor à le euite des

Magdeb Jnf Reg 67 und Subdirektor der Gewehrfabrik in Danzig mit
Penſion und ſeiner bisher Untf der Abſchled bewilligt Körner Hauptm
I la auite des Thüring Feld rt Reg Nr 19 und Lehrer an der verein gten
Art und Jngen Schule mit Penſion und ſeiner bish Unif Frhr Roeder
v Dierburg Hauptm à la suite des z üring FeldArt Reg Nr 19 mit
Penſion und ſeiner bisher Uniſ der Abſchied bewilligt Jm Beur
laubtenſtande Schuſter Sek Lt von der Reſ des Altmärt Ulan Keg
Nr 16 Fiſcher Sek Lt von der Landw Jnf des 2 Bat Bernburg
Anhalt Rennen Nr 93 Barth e von der Landw Jnf des
2 Bat Naumburg 4 Thüring Landw Reg Nr 72 mit ſeiner bisherigen
Unif Mundt Sek Lt von der Landw Jnf deſſ Bat Krueger Sek Lt
d i ea he 1 gert r i Landw Reg Nr 66hweitzer Sek Lt von der Landw Kav des 3 ThüringTandw gieg Nr 66 der Abſchied bewilligt Bat Gera 7 Thürinß

Die Reviſion Lieske s vor dem Reichsgericht
Bericht der Saale Ztg

gm Leipzig 26 Aug
Heute vormittag 9 Uhr gelangte die Reviſion Lieske s in der

Reviſionsinſtanz vor dem Reichsgericht in Leipzig zur Ver
handlung Der Gerichtshof iſt gebildet aus dem Senatspräſidenten

ocheder Vorſ und den Reichsgerichtsräthen Wielandt
öwenſtein Calame Rehbbein und PeterſenAls Reichsanwalt fungirt Hr Treplin als Vertheidiger Juſtiz

rath Dr Fels Der Vertheidiger des Lieske bei der Schwur
gerichtsverhandlung in Frankfurt Rechtsanwalt ar tar hatte
gegen die Entſcheidung des Schwurgerichts welches den Lieske
wegen Ermordung des Polizeiraths Dr Rumpff zum Tode und
4 Jahren Zuchthaus verurtheilte Reviſion eingelegt für welche

Nach

die drei anderen ſchweizer Zeugen

1 Beilage zu Nr 200 der Sagle Zeitung
er nachſtehende Gründe anführte Erſtens ſeien die Beſtimmungen
der n erlebt worden geht nämlich
der Gerichtshof die Verleſung der Ausſagen der in der Schweiz
lebenden bei der Gerichtsverhandlung in Frankfurt a M aber
nicht anweſend geweſenen Zeugen hatte vornehmen laſſen Dieſe

eugen nämlich Schuhmacher Saladin Sonderegger und
einer ſeien vom Richter in Baſel welcher ſie infolge derRequiſition eines deutſchen Gerichts vernahm in Gemäßheit der

Baſeler Strafprozeßordnung welche eine Vereidigung von Zeugen
in der Vorunterſuchung nicht kennt nur unter Ablegung eines Hand
gelöbniſſes vernommen worden ja ein vierter Zeuge Namens Keller
in Baſel ſei woggr ohne dieſes Handgelöbniß vernommen worden
und trotzdem ſei ſeine Ausſage ebenſo wie die Ausſage der
anderen Zeugen aus Baſel in Frankfurt vor Gericht zur Ver
leſung gelangt obwohl die Deutſche Strafprozeßordnung aus
drücklich nur die zeugeneidliche in der Vorunterſuchung ge
machte Ausſage als beweiskräftig und zur Verleſung vor Gericht
zuläſſig erachte Maßgebend für unſere Richter könne aber nicht
die ſchweizeriſche ſondern nur die deutſche Strafprozeßordnung
ſein Auch die Gründe welche das frankfurter Gericht für die
betreffende Verleſung und für den Umſtand daß es von dem
perſönlichen Erſcheinen der ſchweizer Zeugen abgeſehen angeführt
hat ſeien nicht ſtichhaltig Als Hauptgrund ſei nämlich die weite
Entfernung dann die hohe Entſchädigung welche die ſchweizerZeugen eſhrdert und dann auch der Umſtand angeführt worden

daß dem deutſchen Gericht überhaupt kein Zwangsmittel zu Gebote
geſtanden habe um das Erſcheinen der ſchweizer Zeugen an der
Gerichtsſtelle in Frankfurt herbeizuführen Der Hinweis auf die
Entfernung und die Koſtenfrage könne aber überhaupt nicht durch
greifen und ren ſei die Nothlage in welcher ſich der
deutſche Richter gegenüber den Beſtimmungen des Schweizer
Rechts befunden geeignet geweſen die Nichtanwendung von Be
ſtimmungen der Deutſchen Strafprozeßordnung zu rechtfertigen
Ein weiterer Reviſionsgrund knüpft ſich an die ſeinerzeit vom
Gerichtshof in Frankfurt a/M den Geſchworenen vorgelegte
Frage Jſt der Angeklagte ſchuldig allein oder mit einem
anderen oder mit mehreren den Polizeirath Dr Rumpff mit
Ueberlegung getödtet zu haben Eine derartige alternative
Frageſtellung ſei ſo führt die Reviſion aus nicht zuläſſig
auch ſei die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen daß ſich bei dieſer
unklaren Frageſtellung die Geſchworenen in dem Glauben be
funden haben könnten es handle ſich nicht um die Frage der
r Thäterſchaft ſondern um die der Mitthäterſchaft

es Lieske
Jm heutigen Audienztermine vor dem Ferienſtrafſenate des

Reichsgerichts führte der Vertheidiger Juſtizrath FelsLeipzig
aus daß er ſich lediglich auf die weitere Begründung der erſt
angeführten Reviſionspunkte beſchränken werde bezüglich der
letzterwähnten Frage aber dem Gerichtshofe die Entſcheidung
anheimſtelle Auch er Vertheidiger ſei mit dem Revidenten der
Anſicht daß die Ausſagen der ſchweizer Zeugen in Frankfurt
nicht hätten verleſen werden dürfen Der aus der weiten Ent
fernung und der Koſtenfrage hergeleitete Grund für die Nicht
vernehmung der ſchweizer Zeugen in Frankfurt a/M könne unter
IJnbetrachtnahme der Beſtimmungen der Strafprozeßordnung nicht
als maßgebend gelten bei einer ſo eminent wichtigen Angelegen
heit wo für Ermittelung des Thäters ſchon 10,000 M Belohnung
ausgeſetzt worden waren hätte es wahrlich auf einige Hundert
Mark welche durch die hohen Entſchädigungsforderungen der
ſchweizer Zeugen an Mehrkoſten entſtanden wären nicht an
kommen können Auch hätte die Vereidigung der ſchweizer
Zeugen wohl erzwungen werden können d giebt es
nach allgemeinen Grundſätzen in dieſer Beziehung keine
Zwangsmittel aber hier liegt die Sache doch anders
denn ſeit 1874 haben wir mit der Schweiz einen
Auslieferungsvertrag in welchem beſondere Fälle der Rechtshilfe
vorgeſehen ſind Danach 8 12 habe u a die Schweiz die Ver
pflichtung auf Requiſition von deutſcher Seite eine ordnungs
mäßige Vernehmung von gen zu veranſtalten Jn Bezug aber
nun auf die Art und Weiſe der kommiſſariſch erfolgten Ver
nehmung der ſchweizer Zeugen durch den baſeler Richter habe
letzterer unrecht wenn er ſich auf die Baſeler Strafprozeßordnung
welche eine Vereidigung von Zeugen in der Vorunterſuchung nicht
kennt berufe denn dieſe Stra S beziehe ſich nur auf
dort anhängig gemachte Verhandlungen Der baſeler Richter
hätte ſich vielmehr die Frage vorlegen ſollen ob er gegenüber
der geſtellten Anforderung die betreffenden Zeugen zu vereiden
überhaupt kompetent war da doch in der Schweiz zweifellos eine
Behörde exiſtirt welche kompetent iſt auf Requiſition deutſcher
Behörden Zeugen zu vereidigen Eventuell hätten zur Iprtelung
in dieſer Beziehung diplomatiſche Maßnahmen erfolgen müſſen Un
ſchließlich handle es ſich für den baſeler Richter gar nicht um die Frage
einer Vorunterſuchung ſondern nur um eine kommiſſariſche Ver
nehmung zum Zwecke der Vorunterſuchung Möge dem Allen

in

ordnung die unbeeidigte Ausſage der ſchweizer Zeugen doch nicht
als beweiskräftiges Material zur Verleſung gelangen

Reichsanwalt Treplin beantragte demgegenübder Verwerfung
der Reviſion indem er zunächſt die in der Reviſion gerügte
alternative Frageſtellung für zuläſſig erachtete Auch die Aus
führungen der Vertheidigung bezüglich der Vernehmung und Vor
ladung der ſchweizer Zeugen ſeien nicht zutreffend Alles was
der Vorderrichter in betreff der durch weite Entfernung und
unverhältnißmäßige Koſten entſtandenen Hinderniſſe feſtgeſtellt ſei
thatſächlicher Nalur und unterliege nicht der Prüfung des
Reviſionsrichters Der S 13 des zwiſchen Deutſchland und der
Schweiz beſtehenden Auslieferungsvertrages beſage ferner daß
gegen auswärtige Zeugen Zwangsmittel nicht angewendet werden
dürfen und der erſte Richter habe in
ganz Recht wenn er darin ein nicht zu beſeitigendes Hinderniß
erblicke gegen welches auch diplomatiſche Jntervention fruchtlos ſei

Art 12 des Auslieferungsvertrages aber mußte die Frage
der Beeidigung nach Schweizer Recht entſchieden und dadurch
auch der deutſche Richter gebunden werden Eben in Gemäßheit
jenes Vertrages hätte der baſeler Richter von jeder Vereidigung
und auch von dem Handgelöbniß Abſtand nehmen können Nach
allem dieſem konnte der deutſche Richter nicht anders handeln
wie er gehandelt hat und ſeien die Ausführungen der Vertheidi
gung daß eine Verletzung der 88 250 und 222 der Strapfprozeß
ordnung vorliege hinfällig

Der Gerichtshof erkannte hierauf wie ich Jhnen bereits tele
grar geh ittheilte nach ſtündiger Berathung auf Verwerfung
er Reviſion
Was zunächſt die gerügte Frageſtellung betreffe ſo entſpräche

dieſelbe den Beſtimmungen der Strafprozeßordnung 293 299
worin eine Spezialiſirung durchaus nicht vorgeſchrieben ſei Die
alternative Frageſtellung welche ſo oft gar nicht zu umgehen ſei
wäre in der Strafprozeßordnung nirgends verboten und nach
mehreren vorangegangenen Reichsgerichtsentſcheidungen aus
drücklich als zuläſſig erachtet worden Auch die aus
der Verleſung der unbeeidigten Ausſagen hergenommenen
Rügen ſeien unerheblich Was zunächſt den einen
der ſchweizer Zeugen Namens Keller betrifft ſo war derſelbe
überhaupt nicht zu ermitteln Seine Vorladung zur Verhandlun
nach Frankfurt war alſo überhaupt nicht i geweſen un
war deshalb in Gemäßheit des S 250 der Str O die Ver
leſung ſeiner früher gemachten n ohnehin zulſig Was
e trifft ſo waren dieſelbenerfolglos nach Frankfurt geladen worden Einer derſelben

weigerte ſich überhaupt zu erſcheinen und die beiden anderen
knüpften ihr Vurz men zum Termin an hier ungeſetzliche alſo
unerfüllbare ngrn Die Annahme eines unbeſiegbaren
Hinderniſſes ſeitens des erſten Richters war alſo völlig
gerechtfertigt Die auswärtige

übrigens ſein wie ihm wolle ſo durfte in der frankfurter Verhandlung äßi iNRuckſicht auf die Beſtimmungen der deutſchen Strafprozeß h r

ückſicht darauf Je 2

28 Auguſt 1885
eidliche Vernehmung der betreffenden z Zeugen uworden hatte dieſelbe aber als unzuläſſig abgelehnt S
war auch nach dieſer Richtung hin die eidliche Vewehmun un

durchführbar Bei dieſer Sachlage war auch hier der Straf
prozeßordnung gemäß die Verleſung der betr Zeugenausſagenet echtterrigt und erſcheint nach alledem die Verwerfung der e

viſion geboten
Die Verhandlungen welchen ein zahlreiches Publikum u a auch

der Polizeipräſident von Leipzig beiwohnte begannen um 9 Uhr
und endigten um 10 Uhr vormittags
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Mordh nur n Angabe der Quelle geſtattet f
ordhauſen 26 Aug Der Kreisausſchuß des Landkreiſesehe ger an an es

nimaliſcher Lymphe für die ärzes Kreiſes beſchloſſen Es iſt jeßt die Feſtordnung t das
254 S tiftungsfeſt des hieſ Männer Turnve reins feſtge
ſetzt Am Abend des 5 Sept Kommers Feſtrede und Ueber
reichung der Ehrendiplome am 6 Sept Feſtzug Konzert Turnen
und abends Vall Die 16 Sektion Exfurt des deutſchen
Velocipediſten Vereins hält am 6 Sept in Erfurt ein
Rennen Ein hieſ Velocipediſt kam vor kurzem bei einer
Fahrt die er nach Aſchersleben gemacht dadurch um ſein Staht
pferd daß ein junger Mann in Aſchersleben ihn bat eine Probe
fahrt darauf machen zu dürfen Die Erlaubniß wurde ertheiſt
der junge Mann fuhr ab und kam nicht wieder Mit Hilfe
der Polizei wurde er aber ermittelt das Stahlroß kam hierher
zurück und der junge Mann wurde mit 4 Wochen Einſperrung
bedacht Ein Kurgaſt in Sachſa übergab der ſtädtiſchen Be
hörde 100 Mk für die Ortsarmen

Wir haben kürzlich die Warnung der Fleiſcherinnung
zu Quedlinburg gegen einen dortigen Geſchäftsgenoſſen wegen
Verkaufs des Fleiſches von der Lungenſeuche befallen gewefener
Rinder mitgetheilt Mit Bezug darauf erſucht uns der betreffende
Fleiſcher Hr A Neubert in Quedlinburg auch ſeine Erwiderung
zu veröffentlichen damit das Publikum, heißt es in der Zu
ſchrift die Sache von zwei Seiten betrachten kann und nicht nur
allein auf ſog PolkaFleiſcher Steine werfe da faſt jeder
einzelne Fleiſcher auch der größte theils direkt theils indirekt
uſteht wo er etwas verdienen kann ſei es auch unter anderem
damen und Polka ſchlachtet oder PolkaFleiſch kauft wenn es

nur billig iſt was damit vorher geweſen dangch frägt keiner
Dieſelben Zuſtände beſtehen faſt überall Jn der in den
quedlinburger Blättern veröffentlichten Erwiderung heißt es

Richtig P es daß ich bei dem Rittergutspächter Hrn Palm
in Thale geſchlachtet habe jedoch habe ich den größten Theil
des Fleiſches an andere Fleiſcher billig verkauft da ſie
alle wiſſen daß bei einer ſolchen Schlächterei alles nach der
ſtreugſten Strenge des Geſetzes gehandhabt wird Nur die
beſten Stücke der Kühe ſind als unſchädlich und genießbar
erklärt worden die Fleiſcher haben das Fleiſch als nicht ekel
erregend angeſehen den geringſten Theil des Fleiſches aber
habe ich dem ärmeren Publikum für 30 Pig pro Pfund zum
Kauf angeboten was auch gern gekauft wird weil es eben nicht
ekelerregend ſondern ſehr ſchön iſt Jch kenne eine Menge
großer und größerer die auch zu einer Jnnung ge

ören mit ihrem Geſchäft renommiren wollen und dem Publi
um 60 65 70 Pfa und noch mehr für das Pfund Fleiſch ab

nehmen dabei aber auch gerne nebenbei ſog Huſtemänner
d Rindvieh mit ſchlechten Lungen Waſſermänner d h
Ochſen mit dicken Beinen lahmes u dergl Vieh kaufen wenn
ſie es nur billig bekommen und es auch nicht für ekelerregend
anſehen und dieſes Fleiſch alsdann ohne daſſelbe erſt von einem
Thierarzt unterſuchen zu laſſen dem Publikum als reelle Waare
verkaufen Und wozu ſind denn auch die Nächte dal Es
ſind im vergangenen Jahre eine große Menge Ochſen die auch
lungenkrank waren auf einem großen Gute ſieſtger Stadt ge
ſchlachtet worden von denen kleine bis gut ſituirte Leute und
andere Fleiſch gekauft

Jch denke das genügt vorläufig
Wem s juckt der kratze ſich

Dieſer Erwiderung läßt der Mann ein Wort an ſeine werthen
Kunden folgen in dem er verſichert daß er ſich von dem Ge
ſchäfte in Thale losgeſagt es fänden ſich dazu 20 andere Fleiſcher
die es gerne machten

Aus Weſtthüringen 24 Aug Für die Neuwahlen
zum Landtage des Herzogthums Meiningen iſt für die all
gemeinen Wahlen der 15 Sept feſtgeſetzt Die kürzliche An
weſenheit des preußiſchen Miniſters von Maybach in Meiningen

der baieriſchen und
preußiſchen Perſonenzüge und dem großen Mangel an Perſonen
wagen auf der Neubauſtrecke Neudietendorf Suhl Grimmenthal
Ritſchenhauſen in Verbindung gebracht Das geplante fränkiſche
Sängerbundesfeſt ſoll nunmehr im nächſten Jahre in Koburg
ſtattfinden Es wird dabei auf eine Theilnahme von 2500 Sängern
gerechnet und ſoll auf dem Anger eine Feſt halle mit 4000 Sitz
plätzen gebaut werden Der Vorſtand iſt bereits damit be
ſchäftigt die einzelnen Ausſchüſſe zu bilden und einen Garantie
fonds von 8 bis 10,000 M zu beſchaffen

Vermiſchtes
T Die Flagge der deutſch afrikaniſchen Geſellſchaft

Uſagarq zeigt nach W des an folgende Zeichnun
eng nebeneinander liegende ſchwarze Streifen laufen ſi

durchſchneidend parallel den vier Kanten des weißen Jigg
tuchs ſodaß ſich in jeder Ecke ein kleines weißes Quadrat b
in dem ein ſchwarzes Kreuz ſteht Das ganze Feld innerha
der vier Doppelſtriche iſt roth und zeigt auf weißer ch rze
einen gehenden Löwen der zu einer links ſtehenden Palme blickt

geh die obere rechte Ecke durch 5 weiße Sterne aus
gefüllt iſt

lUeber den Untergang des Kongo Dampfers
Ville Anvers ſind jetzt nähere Nachrichten vom Kongo

eingelaufen Der Dampfer iſt am 19 Juli infolge falſcher
Steuerung auf dem Fetiſchfelſen oberhalb Ponta da e ge
ſtrandet als er mit dem Generalverwalter Sir Francis de Winton
dem Chef der Abtheilung des unteren en ajor Parminter

dem Arzte Dr Leslie zwei katholiſchen Liſſionaren und etwa
50 Mann ſchwarzer Soldaten und Arbeiter an Bord an ge
ſatzung konnten trotz der paniſchen Verwirrung die darob ent
ſtanden war dank den Anſtrengungen der Uferbewohner welche
in ihren Canoes herbeieilten gerettet werden mit Ausnahme
dreier Neger Der Verluſt an Waaren iſt nicht bedeutend der
Dampfer führte nur drei Tonnen Güter an Bord Am 20 war
der Dampfer gänzlich geſunken und jede Hoffnung denſelben zu
heben verloren

Kapitän Chriſtian Svensden, der nach einer ge
fahrvollen Fahrt in einem nur 18 Fuß langen Boote am 12 d
von Stockholm in der Themſe bei Millwall anlangte trat am
24 unter den herzlichen Glückwünſchen einer großen Menſ
menge in demſelben kleinen Gefährt die Rückreiſe an
Kapitän hat du verſchiedene Anordnungen die Hand
ſeines kleinen Fahrzeuges Delphin leichter gemacht
beſondere im Hinblick auf mögliches ſtürmiſches Wetter auch dat
er ſich diesmal d mit Vorräthen verſehen um ni e
auf der Herreiſe von zufällig vorüberfahrenden Schiffen ab
zu ſein etter hofft Kapitän Svensden dieei gutem

Behörde war um die
in bedeutend kürzerer Zeit zurückzulegen da er bei der Herfdurch ſtürmiſches Wetter aus ſeinem Kurs verſhhamn v
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entdeckt worden ſo daß mehr als 50 Parzellen dem Desinfektions

nonnter Stelle ſtromaufwärts fuhr Die Reiſenden und die Be
Während ſeines Aufenthalts in London war der kühne norwegiſche
Seefahrer unter den Matroſen in den benachbarten Docks der
Löwe des Tages und Tauſende von Perſonen haben das kleine
Reiſeboot in Augenſchein genommen

Gekentert Wie durch ein Wunder ſind die auf dem
wiſchen Benſerſiel und Langerog fahrenden Fährſchiffe Kurator
efindlich geweſenen Paſſagiere einem großen Unglück entgangen

Nachdem das Schiff den Flen verlaſſen brachte ein Wirbelſturm
daſſelbe zum Kentern Ein Zufall wollte es daß ſämmtliche
Paſſagiere ſich in der Kajüte befanden Der mit guſeerkewende
Geiſtesgegenwart arbeitenden Schiffsmannſchaft gelang es noch
rechtzeitig die Paſſagiere aus ihrer äußerſt kritiſchen Lage zu
befreien Ein mit ſeinem Fahrzenge in unmittelbarer Nähe der
Unglücksſtätte ſich befindender Schiffer eilte ſofort herbei und es

elang den vereinten Bemühungen ſämmtliche Perſonen dem naſſen
lement zu entreißen und in Sicherheit zu bringen Auch die

ſämmtlichen Effekten konnten gerettet werden

Nachträgliches zu der frankfurter Militär
befreiungsaffäre Das Urtheil des Kriegsgerichts in Sachen
des Stabsarztes Dr Hrn vom 27 Naſſauiſchen Feld Artillerie
Regiment und des Dr Bömmer Oberſtabsarzt 1 Klaſſe vom
97 Jnfanterie Regiment liegt n dem Kaiſer zur
Genehmigung vor vor der Genehmigung durch den Kaiſer darf
eine Veröffentlichung deſſelben nicht ſtattfinden

Ein neuer Czechenſtreich Das Trautenauer Lokal
blatt bringt einen ausführlichen Bericht über einen am Sonntag
ſtattgehabten Ueberfall deutſcher Turner in Königinhof Das in
dem letztgenannten Orte ſtattfindende Turnfeſt wurde durch die
Anſammlung einer tauſendköpfigen ezechiſche Lieder ſingenden
Menge aus deren Mitte Steine durch das Fenſter des Feſtlokals
flagen geſtört und mußte auf Anorduung des behördlichen Orgaus
ſiſtirt und die Lichter im Saol verlöſcht werden Bei der Rück
fahrt nach Trautenau harrten noch in Königinhof ſelbſt und
ſodann auf der Landſtraße Gruppen welche einen Steinregen
auf die Turner eröffneten Elf Perſonen wurden verletzt darunter
eine Dame Die Wagen zeigen ſtarke Spuren der Steinwürfe
Der Gendarmeriepoſtenführer Uxa der einen Wagen der Turner
begkeitet hatte deponirte zwei Steine von denen er getroffen
worden war er hatte auch einen Hieb mit einem Knüttel erhalten
Er war gezwungen geweſen von ſeinem Gewehr Gebrauch zu
machen der abgegebene Schuß traf jedoch niemanden An der
obligaten Unterſuchung wird es natürlich nicht fehlen aber ob
dieſelbe wirklich zur Beſtrafung der Schuldigen führen wird
Unter dem heutigen Regime in Oeſterreich können ſich leider die
Czechen alles erlauben

das Zuhälterthum geht die berliner Polizei
jetzt in äußerſt energiſcher Weiſe vor Eine große Zahl von Zu
hältern öffentlicher Dirnen ſitzt bereits in Moabit in Untker
ſuchungshaft und täglich mehrt ſich ihre Zahl Gegen dieſelben
ſoll auf Grund einer neuerlichen Entſcheidung des Reichsgerichts
über das Zuhalteweſen vorgegangen werden

Reblaus Nach einer Bekanntmachung des königl Ober
Präſidiums in Koblenz ſind in der Linzer Gemarkung nach den
Ausſprüchen von Sachverſtändigen wieder neue Reblausherde

verfahren unterworfen werden müſſen

Waareun und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
25 Aug 26 Aug

Kryſtallzucer I aKryſtallzucker II
Kornzucker 96
Kornzucker 95
Kornz Rend 88
Nachprod 68 92
z do Rend 75

25,40 25,80

24,00 24,60 z
16,50 21,30

25,40 265,80

24,00 24,50

19,50 21,20
Teudenz am 26 Aug Feſt

25 Ang 26 Augz Brodraffinade h M Mein Brodraffinade 31,75 32,00 31,75 32,00

Brod Melis un 7Gem Raffinade 30,50 31,00 30,50 31,00
Gem Meltls I 29,25 29,76 29,25 29,75

Tendenz am 26 Aug Still
Die Aelteſten der Kaufmaunſchaft

Parks 26 Ang Telegr Rohzucker 88 behanpt loco 45,80 à
e Zuder feſt Nr 3 pr 100 kg pr Aug 53,75 pr Sept 51,80 pr
Jan 54,62
London 26 Aug Telegr Havannazucker Nr 12 15 nom Rüden

Rohzucker 15 feſt Ceutrifugal Cuba 17
Rew York 25 Aug Telegr Fatr reſining Muscovades 5,10

Kaffee
Hamburg 26 Ang Telegr Kaffee ruhig Geringer Umſatz
New York 25 Aug Telegr Fair Rio 8,25

Peitroleum
Bremen 26 Aug Telegr Schlußbericht Standard white loco

an per Sept 7,65 per Okt 7,75 per Nov 7,85 per Dez 7,95 Alles Br
uhigFamburg 26 Aug Telegr Standard wüilte loco 7,65 Br 7,60

Gd per Ang 7,55 Gd per Sept Dez 7,70 Gd Ruhig
Stettin 26 Aug Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara

Caſſa 7,85 M
Berktin 26 Aug Amtl Feſtſt Raſſiukrtes Standard white per300 kg mit Faß in Poſten von 100 Tr Termine ſtill Gekündigt Etr

Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat perAug Sept per Sept Okt 23,70 per Okt Nov perNov Dez per und per Jan Febr perFebr Marz per März April M
Antwerpen 26 Ang Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weiß

loco 19 bez 19 Br per Sept bez 19 Br per Okt bez I
Br per Sept Dez 19/ bez 19 Br Weichend

New York 25 Ang Telegr Raffintries Petrolenw 70097 Abel Teſttn /2 Gd do do in Philadelphia 8 Gd rohes Petroleum
in Pew York 7 do Plpe line Cerlificates 1 D 187 C

Spiritud
Berklin 26 Aug Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine matt Gekündigt 20,000 Liter Kündigungspreis
42,20 M Loco mit Faß pr dieſen Monat 42,3 42,1 bez pr Aug
Sept 42,4 42,1 bez Per Sept Okt 42,3 42,1 bez pr Okt Nov
bez pr Nov Dez 42,3 42,1 ber pr Dez Jan bez pr Jan Febr
e bez pr Febr März bez pr März April bez per April
Mal 43,6 43,4 bez Spiritus pr 100 Lit à 160 Proz 10,000 Proz loco
ohne Faß 43 48 bez ab Speicher hez per Aug Sept bez

Magdeburg 26 Aug Kartofſelſpirifus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 43,80 44,30 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 26 Aug Hermann Walther Kartoffelſpiritusſtikl Loch ohne Faß 43 80 44,30 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 44,50 M Gd Aug 44,50 M nom Sept 44,50 M nom Okt
44,0 M nom Nov 44,20 M nom Dez 44,60 M nom Jan 44,50 M
nom Febr 44,20 M nom März 44,70 M nom April 45,20 M nom
Zu M nom für 100 1 zu 100 Proz Rübenſpiritus ohne An
Bin er pzig 26 Aug Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 42,90 M Gd

Breslau 26 Aug Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Aug Septr re z m i 41,80 Pro weroſen 26 Aug elegr Loco ohne Faß 42,10 pr Aug 42,00 pr
W pr Okt 41,70 pr Nov Dez 40,80 M Gekündigt Liter

Stettin 26 Aug Telegr Still loco 41,40 pr Aug Sept 41,00pr Sept Oit 41 00 dr Nov Dez 4120 r Ang Sept er
Hamburg 26 Aug Telegr Matt pr Aug Sept 33 Br pr

e h e en en eegr uhig pr r t 49,00pr Sept Dez 49,25 pr Jan Lipril 50,25 t e
Oelagaten Oele FettwagarenJ Berlin 26 Aug Amtl Feſiſt Oelſaaten pr 100 kg GekündWinterraps e e Sinerris MSommerrübſen M Rübol pr 10d kg mit Faß Termine ſtill

ohne Faß ver dieſen Monat bez ver Aug Seht
Sept Okt 45,1 45,0 bez pr Olt Nov 45

46,2 pr Dez Jan bez per April
100 kg loco Lieferung
pr Mai 25 90

Breslau 26 Aug
Sept Okt 46,00 pr April Mai M

Stettin 26 Aug
Sept Okt 45,50 M

Peſt 26 Aug Telegr Kohlrays per Aug Sept 11 a 11

59,75 pr Sept Dez 60,75 pr Jan April 63 00 f
Amſterdam 26 Aug Telegr Raps pr Herbſt Fl

loco gr pr Herbſt 27 pr Mal 28
e w

6,80 do Ro rothers 75
Getreide

Berlin 25 Aug
Welzeu guter 16,80
15,20 M Roggen guter 13,90 14,10 mittel 13,70 13,80 W
13,40 13,60 M Gerſte

geringer 12,69 12,80 M per 100 kg
Magdeburg 26 AugWeiß weizen glatter engl Weizen 144 152

140 145 Roggen 136 142 CEhevaltergerſte 146 155 Landgerſte
13d 142 Hafer 134 154 M per 1000 kg

Köln 26 Aug Telegr Wetzen loco hleſiger 17,00 fremder 17,25
pr Nov 16,50 pr März 17,60 Roggen loco hieſiger 14,25 pr Nov 18,90
pr März 14,50 Hafer loco 14,00

Breslau 26 Aug Telegr Welzen pr Aug 153,00 Roggen pr
Sept Okt 132,00 pr Okt Nov 134,50 pr April Mat 142,00

Stetitn 26 Aug Telegr Weizen feſter loco 150,00 156,00 pr
Sept Okt 154,50 pr April Mai 166,0 Roggen feſter loco 128 00 132,00
pr Sept Okt 134,50 pr April Mat 142,00

Hamburg 26 Aug Telegr Weizen loco ruhig holſtein loco 160,00
165,00 M Roggen loco ruhig mecklenburg loco 145,00 165,00 ruſſ

loco ruhig 106,00 110,00 M Hafer ſtill Gerſte matt
Wien 26 Aug Telegr Wetzen pr Herbſt 7,57 Gd 7,62 Br pr

Zrnnlete 8,27 Gd 8,32 Br Roggen pr Herbſt 6,43 Gd 6,48 Br pr
rühjahr 6,890 Gd 6,95 Br Hafer pr Herbſt 6,48 Gd 6,53 Br pr Früh

jahr 6,88 Gd 6,92 Br
Peſt 26 Aug Telegr Welzen loco kehanpt pr Herbſt 7,27 Gd 29

Br pr Frühj 7,90 Gd 7,92 Br Hafer pr Herbſt 6,52 Gd 6,53 Br

Vutter Eier Fleiſch
Berlin 25 Aug Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule

1,10 1,40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40
Kalbfleiſch 1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,00 1,40 M Butter 1,80 2 60 M
per 1 kg Eier 60 Stüch 2,60 20 M

New York 25 Aug Telegr Speck 6 T pro Pfd
Hülſenfrüchte

Berlin 25 Aug Marltpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſene n Kochen 22 36 Speiſebohnen weiße 26 48 Linfen
Berlin 26 Aug Amtl Feſtſt Mats per 1000 kg Loco unver

Termine Gekünd Ctr Kündigungspreis M Loco 114 120 M
per Sept Okt bez per Okt Nov bez per Nov Dez bez
per Dez Jan bez per Jan Febr bez Türtiſcher M bezAmerikaniſcher frei Wagen bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 146
200 M Futterwaare 127 140 M nach Qualität geringe ab Bahn vez

Wien 26 Aug Telegr Mais pr Sept Okt 5,85 Gd 5,90 Br
pr MaiJuni 5,78 Gd 5,83 Br

Peſt 26 Aug Telegr Mais pr MaiJuni 5,50 Gd 5,52 Br
New York 25 Aug Telegr Mais New 54 C pro Buſſhel

Vuſhei ew York 25 Aug Telegr Viſible Supply an Mais 6,300,000
uſhel

Mehl

20,00 Nr O und 1 Roggenmehl Nr 0 20,25 19,00z 1 18,75 17,75 per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über
otiz bez

Berlin 26 Ang Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 109 k
unverſteuert incl Sack Feſt Gekündigt Eir Kündigungspreis M
pr dieſen Monat bez per Aug Sept bez per Sept Okt 18,6b
Jan deö e per Okt ov 18,95 bez per Nov Dez 19,15 bez per Dez
an bezParis 26 Aug Telegr Mehl 9 Marques behaupt pr Aug 43,60pr Sept 46,380 pr Sept Dez 12 Marques 47,00 pr Nov Febr 47,75 k

New York 25 Aug Telegr Mehl 3 D 70 C im Faß 100 Pfd
Kartoffeln

Berlin 25 Aug Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz PräſidKartoffeln 2,50 5 50 v pr 100 kg al Poliz ſid
Stärke Kartoffelmeh

Berlin 26 Aug Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutto
incl Sack Termine unver Gekündigt Cir Kündigungspreis M Loco

per dieſen Monat bez abgelaufene Aumeldungen vom 1 d
verkauft Per Aug Sept per Sept Oft 18,25 perOlt Nov 18,25 per Nov Dez 18,25 per Dez Jan bez per

Jan Febr bez per Febr März bez per April Mai bezTrodene Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto incl Sack Termine feſter
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco per dieſen
Monat abgelaufene Anmeldungen vom 4 d verkauft per Aug
Sept per Sept Okt 18,20 Gd per Okt Nov 18,20 Gd per Nov
Dez 18,20 Gd per Dez Jan M per Jan Febr Gd per Febr
März Br ver April Mai Gd Feuchte Kartoffelſtärke per
100 Kg brutto incl Sack Termine Gekündigt Ctr Kündigungs
preis M Loco bez per dieſen Monat Br Gdper Aug Sept u per Sept Okt M per Okt Nov
per Nov Dez M

Stroh Heu
Berlin 25 Aug Marktpr nach Ermittl d kgl Poltz Präſ St3,75 4,50 M Heu 4,00 6,00 M al Poltz Präſ Stroh

BVanmwolle
Kiverpool 25 Aug Telegr Schlußbericht Umſatz 8000

davon für Spekulation und Export 5600 B Amerikaner feſt Surats ſtetig
Middl amertkaniſche Aug Lieſerung Aug Sept Lieferung Sept
Okt Lieferung Okt Nov Lieſerung Nov Dez Lieferung 5
Dez Jan Lieferung 5 Jan Febr Lieferung Febr März Lieferung

März April Lieferung d
Liverpool 26 Aug Telegr

Umſatz 6000 B Ruhig Tagestmport 4000
Liverpool 26 Ang Teiegr ESchlußbericht Umſatz 6000 B

davon für Spekulation und Export 500 Ballen Ruhig Middl amerikaniſche
Aug Lieferung Aug Sept Lieferung d Sept Lieferung Sept
Okt Lieferung 5 Okt Nov Lieferung Nov Dez Lieferung 5 10

Dez Jan Lieferung 5 Jan Febr Lieferung 5 Febr März Lieferung

5 r ertr eh u wo e dRew York 25 Aug Telegr aumwolle in NewYork 10do in New Orleans 9 C pro Pfd v li

on W h e 2eLondbon 2d Ang Saipeter 5/ disy ſh raffin ſh dNitrate 11 ſh 3 d t e lin
Metalle Kohle

Breslau 26 Aug Telegr Zink ſchleſ Vereinsmarke 13,75 M bez
Godullamarke 13,90 bez

Amſterdam 26 Aug Telegr Bancazinn 54
London 25 Aug Zinn 91 Lſlrl Kupfer 43 Lſtrl gink 14/ Lſtrl

Blei engl 12 Lſtrl ſpan 11 11 Lſtrl
u e gow 26 Aug Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

Glasgow 26 Aug Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
war r g Telegr i ſtraliſches 192/ C Eiſeew York 24 Aug elegr nun anſtraliſche n
Nr 1 Gartſherrie 20 Doll

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 26 Aug Der Poſtdampfer Teutonia der Hamb Am

P G iſt von Hamburg kommend geſtern in St Thomas eingetroffen

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu Parey paſſlrten und wurden durch die Kette befördert

am 24 d n Andreae St Roth Strack St Schulze Güter n
Magdeburg Wergin Faßſtäbe n Buckau Schütze Mehl n Magdeburg
Strack St Meier leer n Magdehurg Schlieter Holz n Buckau
Haaſe Weizen n d Saale

Am 25 d paſſirten die Schleuſe Schiffer Müller leer n Schönebeck
W Müller Ruthenberg Mehl n Magdeburg Werner Bretter ntündigt Etr Kündigungspreis Loco mit Faß bez Reuſtadt
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Druck und Verlag von Htto Hendel

bez per
5,6 per Nov Dez 46,3

ai 48,5 48,3 M Leinöl per

Köln r Aug Telegr Rüböl loco 25,20 pr Okt 24,90
Telegr Rüböl pr Aug Sept 46,50 pr
Telegr Rüböl ſtill pr Aug 45,60 pr

r mburg 26 Aug Telegr Rüböl matt loco 47,00 pr Aug

Marktpretſe nach Ermittl des kgl Poltz Präſid
17,00 mittel 15,90 16,10 gerprr 15,00

geringer
ute 16,89 17,00 mittel 14,10 14,30

geringe 11,20 11,50 M Hafer guter 16,09 16,20 mittel 14,80 14,50

Gebr Friedeberg Landwetzen 153 160
Rauhweizen

Paris 26 Ang Telegr Rüböl ruhig pr Aug 59,75 pr Sept 3
Rüböl

o t 6 25 Aug Telegr Schmalz Wilcox 6,86 do Fairbanks
e

nach Qualität per dieſen Monat ab Kahn bez per Aug Sept bez

Berlin 26 Aug Weizenmehl Nr 00 23,00 21,00 Nr 0 21,00

plangsbericht Muthmaßlicher

Berliner Börſe vom 26 Auguſt
Dentſche und ansländiſche Fonds

u Staatspapiere
Deutſche Reichsanleihe 104,60 bzG4 5 Konſ Anleihe 1058,90

490 do 108,993 do Sqh3 StaatsSch 99Prin Anleihe 1805 143,10
40/0 Ldſch Centrl Pfobr 102,25
4 Sächſ Rentenbr 102,0033/ Goth Pr Pfdbr I ab 190,00 bzG

do do II ab 98 40 bzG
3 do III rzb à 110 ab 93,25 be G
3 do IV rzb à 110 ab 93,00 bzG
3 do V do ab 87,30 bzG5 Prß Ctrb Pfdb 100rz 108,10 G
4ß oww Nit 8 V e des
rß Akt B V 50 bzs 34 y do VII u IX 101,75 b G

do do VIII 00 bSüdd Boden Kredit 101,60 bzG
490 D Hp B Pfd en 100,00 bzG
45 do WMeiningen 120,90 G
Ruſſ BodenKredit 22 92 b
do Centr Bd Pf 85,40 G
6 Newort Stadt Anl GOeſt Papier Rente 69 Gdo en rRente 90 bzG
4 Oeſt GoldRente 89,00 bzB
5 Ungar PapierRente 75,99 B
4 Ungar GoldRente 80,90 bztalieniſche Rente 60 z

o Rumänler 100,25 bzB
5 u 1872 95,10 G5 Ru 1877 97,90 B
4 e do 1880 81,20 z5 do 1884 96,25 b5 J do OrientAni II 61,25

o do do III 61,20 bz5Ruſſ Gold Rente 1883 109,60 dzB

In und ausl EiſenbahnStamm
u Stamm Prior ulticn

AachenMaſtricht 56,00 dz
Berlin Dresden 10,80 bzG
Bresl Schw Freib
Buſchtéhrader Lit B 79,19 6z
Galiz Karl Ludw 98,60 bzG
Gotthardbahn 104,60 bz
Kronpr Rudolfbahn 76,00 G
MainzLudwigshafen 102,30 bz
Marienburg Mlawka 75,00 bz
Mecklenburg 189,30 bz
Nordh Erſurter abgeſt 44,00 bzG
Oſtpreuß Südbahn 104,25
RjaſchkMorczansk gar 98,60
iſſiſche Südweſtbahn 62,80 bz

z Berlin Dresden 48,75 bzG
S Mgd Halberſt B abg

Marienb Mlawkag 116,80 bzG
Oſtpr Südbahn 123,00 bzG

m Saalbahn 103,60 bzG
G Weimar Gera 81,25 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Aktien nud
Obligationen

3 Brg Märk III A 98,20 bz
3 do III B 98,20 bz4 do V 102,104 do VI 109,20 bzG4 do VII 102,20 G
4 do VIII 102,25 Gdo IX 102,40 bz4 do Dt Soeſt II 101,30 G
4i do Nordbahn 102,20 G
1 Berlin Anhalt 102,20 b
41 Berlin Dresden gr 102,50
4 Berl Görlitz ktonv
4 Berl Hamb III v 102,20 B
4 Brl Ptsd Mgd D 102,30 G
4 Berlin Stettin gär 102,60 b
4 Braunſchw Etſenb 104,30
4 Vrst w rb G4 O I 102 10 G4 Köln Minden IV 102,89

4 do VII 102,25 G4 HalleSor v St g 102,20 G
4 Mgd Halberſt 1865 102,10 G
41 do 1873 102,10 G

3 Oberſchl E gr 27 zOberſchl 42 Lit H gr 1 10 G

S do do 79 105,09 G
do do 804 Rechte OderUſer 102,19 G

41 Thüringer VI 102,20 G
4 Böhiniſche Nordb Gold 98,00 B

u 83,00 G

3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 71,60
Trauskautaſiſche Eſb Obl 63,80 bzB

Bank und Jnbduſtrieiktien

Aachen Diskonto 110,50 bzB
Berliner Handels Geſ 145,25 bzG
Darmſtädter Bank 136,756 bzB
Diskonto Kommandit 1092,09 be B
Deutſche Bank 147,20 b
do Geuoſſenſchaftsbank 133,00 B
do Hyp V Verlin 60 98,25 bzV
do do Meiningen 409/0 90,60 G

Dresdener Bank 124,25 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 171,00 G
Magdeb Privatbant
Mitteldeutſche Kred Bank 90,80 bzG
Heſter KreditAnſtalt 476,50 bz
Reichsbank 142,90 BSächſiſche Bank 118,60 G
Schleſ BankVerein 101,10 G
Weimariſche Bank 73,25 bz
AdmiralsgartenbadAkt 591,25 b
Cröllwitzer Papierfabrik 206,25 bz
Deſſauer Gas 198,00 G
e eſche Maſchinen 221,99 G

trahülte 91,00Phöntx Bergwerk Lit A 68,00

do B 18,50 GDortmunder Union
Bochumer Gußſtahl 130,90 b
örd Hütt konv 46,25 bzG
lauziger Zucker 75,30 6

Körbisdorſer Zucker 101,50 bzG
Sächſ Th Br V St l 201,00 b

do St Prior 201,90
Sächſ e rtmann 126,00 be

do Stickmaſchinen 122,50 G
Zeitzer Maſchinen 163 00 B

Wechſel
Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ Antw 100 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 163 45 8
Vetersb 100 S R 3 W 202,90 99

BVaukDiskonto
Berlin Wechſel 4

Paris 3 Petersburg 6 Wien 4
Gold Silber und Vaukuoten

Souvereignsdo Leipzig A 105,70 Engl VBanrnoten 35 h
4 do do B 102,50 6,0 20ranks Stücke 16,21 bz3 do Wittenberge 838,75 8 Dollars
4 Mainz Ludw g kv 101,30 G mperials
5 do 1878 I 101,20 B Franz Banknoten 80,75 bz
4 do konv 101,30 G ſterr do 163,80 bz4 Niederſch Märk J 101,75 bz Ruſſ do 293,75 bz

Leipziger Börſe vom 26 Auguſt

f Kgl Sächſ M ſ Kal Sächſ ThlrReutenAnl 333 87,90 b3P Staatsanl 67 ab 103,10 b
z do 1005 87 90 3u7 Landrentenbr 96,75
3 do 500 88,00 4 Mansf Gw 1882 101,25 P3 do 500 88,00 P a do 103,00h enz Sieg on S l o z Siadiobise a
4 do 1870 100 u S udegh4 do 1870 50 4 Altb Landesb Ohl 103,55 G
Div Witnd at an w valelge wen

AltenburgZe StraßenB 109Biness v 7,50 G 14 Sp Malgf Schteud 2200
e

2 v g 77 7 getteEihſ Geſ Akt 118,50 t

e re et renur Br W5 Grünz Jopew Mon 86 00 15 do St Prior 201,00 G
Eiſenb St P H

gi AltenburgZei 191,00 Ausl Eiſ P Obl9 We S A a v
9 do B 4 AuſſigTeplitzer 104,50 G5 Böhm Nordbahn 90,90 G

Bank u Cred Akt 4 do do Gold 97,90 Gi Allg D Er A 8w3 17t o z t hhetieb e W
72 Dresdener Bauk 124,00 g do 1872 8 85 G
7 Leipziger Bant 186,00 u do Vold 104,50 65 do Kaſſen Verein 104,00 6 g D Bodenbach 84,25 P
5 Sächſ Bank 119,00 bz 5 do 1874 106 00
5 Zwickauer 94,20 do Em v 1871 u 73 80,80

Jud Akt Pr und 5 RKaſchauOderde 81,50 GStamm Prior 4 Prage Dur Gold 95,60 P
18 Cröllw Papterfabr 207,10 G 5 Gold 1do Schuldverſchr 103,50 P 56 PragTurnau 90,00
7 DörſtewitzRattm 119,55 P

Waſſerſtands Nachrichten
Saale

lle Unterh 26 Aug 1,64 27 Aug 1,64
rotha Unterh 1,48 1,45Kalbe Oberp 25 Aug 1,36 26 Aug 1,40
I Unterp A 0,38 2 6,46Unſtrut

Artern Brückenp 25 Aug 0,38 26 Aug 0,38
Elbe

Magdehur 25 Aug 0,76 26 Aug 0,75

Witi enberg 0,49 0 48
Barby 0,43 4 22Dresden 7 1,55 4 l

e

5 III 105,50 G4,Gal Karl Ludw 81,90 G
5 KaſchauOderberg 81,90 G
5 do Gold 103,20 G4 Lemb Czernow ſt fr 73,60 bz
8 Oeſt Frz Stb alte 401,00 G
3 do 1874 392,10 G3 do Ergänzung 387,00 G
4 do Goldprior 99,30 bzG
5 Oeſterr Nordweſtb 84,20 bzG
3 Südöſt Bahn Lmb 313,10 z
5 do bl 104,50 z5 Ungariſche Nordoſth 80,40 G

do o 192,90 bz5 do Oſtbahn I Em 80,30
5 do do II Em 102,50
5 CharkowAzow 99,75 bz

Jwangor Dombrw 91,70
5 zlow Woroneſch 101,50
5 Kursk Kiew 102,80 b
5 MoscoRjäſan 103,40
5 do Solenst 100,25 b
5 e 101,604 Ruſſ Nikolai Oblg 84,40 b5 h 99,60 85 Warſchau Wien IV 99,49 bz

5 do V 99,50 B

Lombard 5
Amſierd 277, Brüſſel London J
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